
...............................................................         ............................................................................... 
Antragsteller (Name, Vorname)  :                                   Plz.    Wohnort:                           Datum 

 

                                                              .............................................................................. 
                                                                                        Straße: 

 

                                                                                        ............................................................................................. 

                                                                                        Tel. / Fax.-Nr. /E-mail : 

Gemeinde Wehrheim 

Dorfborngasse 1 

 

61273 Wehrheim 

 

 

 

                                  A n t r a g 

 
auf  □ Herstellung  □ Änderung   □ Stillegung    □ Reparatur eines Anschlusses an die öffentliche 

 

 

                                      Entwässerungsanlage 

 
1.  Ich/Wir beantrage(n) die Herstellung/ Änderung / Stillegung/ Reparatur einer Entwässerungs- 

 leitung für das Grundstück in Wehrheim, Ortsteil..................................................... 

 Gemarkung:..............................Flur:  ....................  Flurstücks-Nr.: ................................... 

 Straße:.......................................           Haus-Nr.:   .............................. 

 

 Rechnungsempfänger: 

 

 Name:................................................         Vorname:   ...................................................... 

 

 Plz:   ................     Wohnort: .......................................      Straße.:..................................... 

 

 Tagsüber telefonisch zu erreichen unter : Tel.:........................................................... 

 

2.  Beschreibung der auf dem Grundstück bestehenden - geplanten - Gebäude, Betriebe oder 

 sonstigen Anlagen: 

 

 .......   Wohngebäude  mit  .........   Wohnungen 

 .......    Industriebetrieb, und zwar  ........................................................................................... 

 .......    Gewerbebetrieb, und zwar ............................................................................................ 

 .......    Sonstiges, und zwar    ................................................................................................... 

 

3. Beschreibung der auf dem Grundstück bestehenden - geplanten - Wasserabläufe mit Anschluß 

 an das öffentliche Kanalnetz 

 

 ........  häusliches Abwasser  - l/s,       .........     sonstiges Abwasser  -  l/s 

 

 ......... Niederschlagswasser  - l/s 
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4. Das Grundstück ist  ........  m²   groß. 

 Anschluß an öffentlichen Kanal vorhanden  - geplant -    □ ja □ nein 

  

 Trennsystem vorhanden                   - geplant - □ ja □ nein 

 

 Mischsystem vorhanden - geplant - □ ja □ nein 

 

 Zisterne mit .... m³ Inhalt vorhanden - geplant - □ ja □ nein 

 

 Mit Überlauf an städtischen Kanal  □ ja □ nein 

 

 .....  Stück Sickerschächte vorhanden - geplant - □ ja □ nein 

 

 Überlauf an öffentliche Gewässer vorhanden  - geplant - □ ja □ nein 

 (Wenn ja, Einleitegenehmigung der 

 entsprechenden Wasserbehörde als Anlage beifügen) 

 

5. Es werden - es ist geplant - in das öffentliche Kanalnetz folgende Abwässer einzuleiten: 

 

 □ häusliche                           □ gewerbliche                       □ sonstige 

 

 Die anfallenden Abwässer werden zur Zeit wie folgt beseitigt: 

 

 .......................................................................................................................................... 
 (z.B. durch vorhandene Klärgrube usw.) 

 

6. Erläuterungen: 

 

● Eine Bearbeitung des Antrages ist nur möglich, wenn diesem ein Lageplan mit Ausweisung 

 des Grundstückes und die Lage des vorhandenen - gewünschten - Hausanschlusses bis zur 

 vorhandenen Hauptleitung eingetragen ist. 

 

 Darzustellen sind vorhandene - gewünschte - Schmutz- und Regenwasseranschlussleitungen 

 sowie etwaige Grundwasserleitungen des Grundstückes (Bestandspläne sind im Bauamt 

 erhältlich). 

 

● Es wird darauf hingewiesen, dass in Wehrheim generell eine getrennte Abwassergebühr 

 (Infos unter Telefonnummer: 06081/589-1505) eingeführt wurde. 

 

● Mir ist bekannt, dass in das Abwassernetz nicht eingeleitet werden dürfen:  

 a) Schädliche oder giftige Abwässer, insbesondere solche, die schädliche 

  Ausdünstungen oder üble Gerüche verbreiten oder die Baustoffe der 

  Abwasserleitung angreifen. 

 b) Abfälle aus Ställen oder Dunggruben. 

 c) Stoffe, die die Leitung verstopfen können, z.B. Schutt, Sand, Asche, Kehricht, 

  Küchenabfälle usw. 

 d) Feuergefährliche oder andere Stoffe, die das Abwassernetz oder die darin 

  arbeitenden Menschen gefährden können, z.B. Benzin, Benzol, Karbid o.ä. 

 e) Pflanzen- oder bodenschädliche Abwässer. 
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● Die in der Entwässerungssatzung der Gemeinde Wehrheim festgelegten Einleitungs- 

 grenzwerte für das Einleiten von Abwasser sind mir bekannt. 

 

● Ich bin darüber unterrichtet, dass Betriebe und Haushaltungen, in denen Benzin, 

 Benzol, Öle und Fette anfallen, nach Weisung der Gemeinde Wehrheim Vorrichtungen 

 zur Abscheidung dieser Stoffe aus dem Abwasser einzubauen haben (Abscheider) und 

 dass Art und Einbau solcher Vorrichtungen die Gemeinde Wehrheim bestimmt. 

 

Ich verpflichte mich, Kosten für die Erstellung des Anschlusskanals - insbesondere auch 

die Wiederherstellung im öffentlichen Verkehrsraum - zu übernehmen. 

 

Die in der derzeit gültigen Entwässerungssatzung der Gemeinde Wehrheim über die Entwässerung 

der Grundstücke und den Anschluß an die städtische Entwässerungsanlage enthaltenen Be- 

stimmungen erkenne ich an. 

 

Mir ist bekannt, dass ich ohne Genehmigung der zuständigen Stelle mit dem Bauvorhaben 

nicht beginnen darf. 

 

 

 

 

 

............................................................................................................................ 

Unterschrift(en) des(der) Grundstückseigentümer(in)/s 

 

 
(Änderungen gemäß neuer Abwasserverordnung vorbehalten) 


